


Mat. 4:23

Die Wiederherstellung der Königsherrschaft 

Gottes



Mat. 4:23

Und er zog in ganz Galiläa umher, lehrte 

in ihren Synagogen und predigte das 

Evangelium des Reiches und heilte jede 

Krankheit und jedes Gebrechen unter 

dem Volk.



1. Joh.3:8 

Dazu ist der Sohn Gottes erschienen, dass 

er die Werke des Teufels zerstöre.(SLT)



Ps. 115:16 

Der Himmel ist der Himmel des 

HERRN, die Erde aber hat er den 

Menschenkindern gegeben.



Gen. 1:26-28 

Und Gott sprach: Lasst uns Menschen 

machen nach unserem Bild, uns ähnlich; 

die sollen herrschen … über die ganze 

Erde…



Gen. 9:1-2 

Und Gott segnete Noah und seine Söhne und 

sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und vermehrt 

euch und füllt die Erde!

Und Furcht und Schrecken vor euch sei auf  allen 

Tieren der Erde und auf  allen Vögeln des 

Himmels! Mit allem, was sich auf  dem Erdboden 

regt, mit allen Fischen des Meeres sind sie in eure 

Hände gegeben. 



Ps. 8:5-9

Was ist der Mensch, dass du sein gedenkst, und des 

Menschen Sohn, dass du dich um ihn kümmerst? 

Denn du hast ihn wenig geringer gemacht als 

Engel, mit Herrlichkeit und Pracht krönst du 

ihn. Du machst ihn zum Herrscher über die Werke 

deiner Hände; alles hast du unter seine Füße 

gestellt: Schafe und Rinder allesamt und auch die 

Tiere des Feldes, Vögel des Himmels und Fische des 

Meeres, was die Pfade der Meere durchzieht. 



Röm. 3:23

...denn alle haben gesündigt und die 

Herrlichkeit Gottes verloren. (NeÜ)



Phil. 2:6-7

Er, der in göttlicher Gestalt war, hielt es 

nicht für einen Raub, Gott gleich zu sein, 

sondern entäußerte sich selbst und nahm 

Knechtsgestalt an, ward den Menschen 

gleich und der Erscheinung nach als 

Mensch erkannt. (LUT84)



Hebr. 2:6-9

„Es hat aber irgendwo jemand bezeugt und 

gesagt: "Was ist der Mensch, dass du seiner 

gedenkst, oder des Menschen Sohn, dass du auf  

ihn achtest? Du hast ihn ein wenig unter die 

Engel erniedrigt; mit Herrlichkeit und Ehre 

hast du ihn gekrönt; du hast alles unter seine 

Füße gelegt." 



Hebr. 2:6-9

Denn indem er ihm alles unterwarf, ließ er nichts 

übrig, das ihm nicht unterworfen wäre; jetzt aber 

sehen wir ihm noch nicht alles unterworfen. Wir 

sehen aber Jesus, der ein wenig unter die Engel 

erniedrigt war, wegen des Todesleidens mit 

Herrlichkeit und Ehre gekrönt, damit er durch 

Gottes Gnade für jeden den Tod schmeckte. 



Lk. 9:28-35

Es geschah aber etwa acht Tage nach diesen

Worten, dass er Petrus und Johannes und Jakobus

mitnahm und auf den Berg stieg, um zu beten.

Und als er betete, veränderte sich das Aussehen

seines Angesichts, und sein Gewand wurde weiß,

strahlend. Und siehe, zwei Männer redeten mit

ihm, es waren Mose und Elia.



Lk. 9:28-35

Diese erschienen in Herrlichkeit und besprachen 

seinen Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen 

sollte. Petrus aber und die mit ihm waren, waren 

beschwert vom Schlaf; als sie aber völlig 

aufgewacht waren, sahen sie seine Herrlichkeit 

und die zwei Männer, die bei ihm standen. Und es 

geschah, als sie von ihm schieden, sprach Petrus 

zu Jesus:



Lk. 9:28-35

Meister, es ist gut, dass wir hier sind; und lass uns 

drei Hütten machen, dir eine und Mose eine und 

Elia eine. Und er wusste nicht, was er sagte. Als er 

aber dies sagte, kam eine Wolke und überschattete 

sie. Sie fürchteten sich aber, als sie in die Wolke 

hineinkamen; und es geschah eine Stimme aus der 

Wolke, die sagte: Dieser ist mein auserwählter 

Sohn, ihn hört!



2. Petr. 1:17-18

Denn er (Jesus) empfing von Gott, dem Vater, 

Ehre und Herrlichkeit, als von der erhabenen 

Herrlichkeit eine solche Stimme an ihn erging: 

"Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 

Wohlgefallen gefunden habe." Und diese Stimme 

hörten wir vom Himmel her ergehen, als wir mit 

ihm auf  dem heiligen Berg waren. 



Mt. 4:23

Und er zog in ganz Galiläa umher, lehrte 

in ihren Synagogen und predigte das 

Evangelium des Reiches und heilte jede 

Krankheit und jedes Gebrechen unter 

dem Volk.



Mt. 9:35

Und Jesus zog umher durch alle Städte 

und Dörfer und lehrte in ihren Synagogen 

und predigte das Evangelium des Reiches 

und heilte jede Krankheit und jedes 

Gebrechen.



Joh. 17:20-22

Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch 

für die, welche durch ihr Wort an mich glauben, 

damit sie alle eins seien, wie du, Vater, in mir und 

ich in dir, dass auch sie in uns eins seien, damit 

die Welt glaube, dass du mich gesandt hast. Und 

die Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, habe 

ich ihnen gegeben, dass sie eins seien, wie wir eins 

sind. 



Joh. 14:12

Wer an mich glaubt, der wird auch die 

Werke tun,…



Eph. 3:14-16

Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater, von 

dem jede Vaterschaft in den Himmeln und auf  

Erden benannt wird: Er gebe euch nach dem 

Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt 

zu werden durch seinen Geist an dem inneren 

Menschen.



Joh. 1:12

So viele ihn aber aufnahmen, denen gab 

er das Recht (exousia-Vollmacht), Kinder 

Gottes zu werden, denen, die an seinen 

Namen glauben



Mt. 28:18-20

Und Jesus trat herzu und sprach zu ihnen: Mir ist 

gegeben alle Gewalt (exousia) im Himmel und auf  

Erden. Darum gehet hin und machet zu Jüngern 

alle Völker: Taufet sie auf  den Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret 

sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und 

siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 

Ende. 




